
Prof. Dr. Michael v. Engelhardt  
Institut für Soziologie der FAU  
HS: Gesellschaftsutopien der Moderne  
Wintersemester 2017/18 
Melanie Rudolph, Linus Bornemann, Maximilian Reiß 

1 
 

 
Die Utopie des „Islamischen Staats“ 
 
Gesellschaftsutopie: 

 Wiederherstellung der muslimischen Würde und Souveränität 

 weltweite Durchsetzung der antinationalen Umma:  

 Muslime verschiedenster Herkunft und Ethnie leben als sich 

gegenseitig liebende Brüder 

 Herrschaft Gottes auf Erden 

 Leben nach Gottes Geboten (Sunna, Hadithen, Scharia) 

 Ablehnung des Westens (Kultur, Zivilisation, Moral) 

 Orientierung an gottgerechte Kalifate 

 Ablehnung des schiitischen Islams 

Reformationsprozess:  

 extreme Brutalität, Terrorismus, Erniedrigung 

 Ablehnung von Bündnissen mit vielen anderen islamistischen 

Organisationen 

 Durchsetzung mit modernen Mitteln (antimoderne Moderne) 

 Kalifat als gottgegebene Aufgabe im Hier und Jetzt 

Gottgerechte Kalifate: 

 Kalifen: Abu Bakr, Umar, Uthman, Ali 

 Eroberung und Siedlung -> Bekehrung, Ermordung Abtrünniger 

 Ständegesellschaft: 1. Quairsch 2. Ansar 3. Riddu 

 Handelswirtschaft, Alphabetisierung, Beamtentum, Zentralisierung 

 verboten: Kirchenbau, Islamkritik, Kurzehe, Unzucht 

 Dhimmistatus für Nichtmuslime, Bevorzugung von Frühkonvertiten 

 Durchsetzung drakonischer Strafen (Scharia) und Verschleierung 

 

 

 

Die Regeln der IS-Gesellschaft 

 nicht nur Terrorgruppe, sondern auch Regierung 

 Versorgung mit nötigen Dingen (Wasser, Löhne, Schulen…) 

 Regierung mit verschiedenen Ministern 

 Schura-Rat: Kontrolliert die Durchsetzung der Religion 

Die Scharia- Gesetze 

Allgemeine Regeln: 

 keine Freiheit der Religion, Meinung, Gedanken, Künstler und 

Presse  

 alle Regierungen müssen die Scharia- Gesetze befolgen 

 keine andere Auslegung der Scharia ist möglich 

Die Stellung der Frau: 

 keine Gleichberechtigung zwischen Mann und Frau 

 Zwangsehen sind möglich, Heirat ab Pubertät möglich 

 nach Vergewaltigung kann der Täter das Opfer heiraten (weibliche  

Ehre wird dadurch geschützt) 

 weibliche Pflichten in der Ehe: Gehorsamkeit, Haushalt, 

Kindererziehung 

 männliche Pflichten: Unterhaltsversorgung, darf Frau züchtigen 

 Frau kann Ehe nur scheiden, wenn Mann unfruchtbar oder mit 

dessen Erlaubnis 

 Bekleidungsvorschriften  
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 Segregation im Bildungsbereich  

 uneheliche Kinder sind rechtlos 

Die Stellung von nicht-Muslimen: 

 keine Gleichheit zwischen Kafir (nicht-Muslimen) und Muslimen 

 Menschen dritter Klasse 

 keine Demokratie, wegen nicht vorhandener Gleichstellung  

 nicht-muslimische Verfassung sei Dokument der Ignoranz 

(Jahiliyah), steht darum unter der Scharia  

IS-Biographien: 

Frauen im IS  

 schätzungsweise 700 europäische Frauen beim IS (ca. 200 deutsch) 

 bringen auch Kinder mit, um sie zu Kämpfer ausbilden zu lassen 

 werden auch an der Waffe ausgebildet 

 unterstützten Ideologie des Kalifats genauso wie Männer 

 werden oft für Propaganda genutzt 

 da Frauen nicht kämpfen, können sie meistens ohne Konsequenzen 

zurück nach Deutschland 

Kindersoldaten 

 Interview in Gefängnis in Nordirak, indem Kinder in gesonderten 

Trakt inhaftiert sind: einige von IS verschleppt, Andere von Eltern in 

Ausbildungslager geschickt 

 Kindersoldaten als Bodyguards, Bombenleger, 

Selbstmordattentäter  

 stundenlanger Koranunterricht, Ausbildung an der Waffe 

 töten vor ihren Augen, bringen ihnen bei, wie man hinrichtet 

Quellen: 

 http://www.spiegel.de/politik/ausland/islamischer-staat-die-truegerische-

schwaeche-des-is-a-1092844.html  

 https://www.lpb-bw.de/islamischer-staat.html#c22598  

 https://www.humanrights.ch/de/menschenrechte-

themen/islam/spannungsfelder/frauenrechte/?gclid=EAIaIQobChMImb6E

6pDf2AIV4ynTCh2PigqlEAAYASAAEgLUqvD_BwE  

 https://www.humanrights.ch/de/menschenrechte-

themen/islam/spannungsfelder/kinderrechte/  

 https://isis.liveuamap.com/de 

 Die Geschichte der Safia S. | Panorama 3 | NDR                                                
(https://www.youtube.com/watch?v=0kK_xV-RanI) 

 Der Fall Linda W.: Europas Dschihadisten in irakischer Haft | Weltspiegel 
extra (https://www.youtube.com/watch?v=4Uh_OXei0HY) 

 Exklusiv: Interview mit einem ehemaligen 
Kindersoldaten(https://www.youtube.com/watch?v=4z3qPA5uawI) 

 Harry S. berichtet über Zeit beim IS  
(https://www.youtube.com/watch?v=FW1ruHMMWRw) 

 Kennedy, Hugh(2017): Das Kalifat. Von Mohammeds Tod bis zum 

„Islamischen Staat“. C.H.Beck, München. 

 Steinberg, Guido(2015): Kalifat des Schreckens. IS und die Bedrohung 

durch den islamistischen Terror. Knaur, München. 

 https://de.wikipedia.org/wiki/%CA%BFUmar_ibn_al-Chatt%C4%81b 

 http://faktenfinder.tagesschau.de/inland/scharia-101.html 
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